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Von den früheren eidgenössischen Anleihen von 1894 sind
die auf 31. März 1904 rückzahlbaren Obligationen Nr. 9560—61
noch nicht zur Zahlung präsentiert worden.

B e r n , den '20. September 1913.

Eidg. Finanzdepartement.

#ST# Konkurrenz- und Stellen-Ausschreibungen,
sowie Inserate.

Lieferung von Dienstkleidungen.
Das schweizerische Landwirtschaftsdepartement eröffnet die Konkurrenz

über die Lieferung der nachbezeichneten Uniformstücke für das Personal
-des eidgenössischen Hengsten- und Fohlendepots in Avenches:

10 Paar Reithosen aus Diagonal Stoff der Reithose II für die berittenen
Truppen der Artillerie, schwarz passepoliert und mit Besatz.

40 Paar Gehhosen aus dem genannten Diagonalstoff.
50 Blusen aus Manteltuch, Serie 3 der schweizerischen Bundesbahnen,

mit Umlegkragen, Krawatte und Gurt.
50 Mützen, Stoff und Form nach Modell.
12 Pelerinen aus Manteltuch, Serie 3 der schweizerischen Bundesbahnen

(so laug, dass sie beim Reiten bis auf den oberen Eand des Steig-
bügels reichen).

Eine Musteruniform kann im eidgenössischen Bekleidungsmagazin auf
dem Beundenfeld in Bern besichtigt werden.

Tücher und Konfektion unterliegen der eidgenössischen Kontrolle.
Massabnahme für jeden Einzelnen, allfällige Korrekturen, Bezeichnung

jedes Kleidungsstückes mit Buchstaben und Nummer, sowie Verpackung
und Transport nach Avenches fallen zu Lasten des Lieferanten.

Lieferungstermin: 15. Dezember 1913.
Lieferungsangebote sind bis zum 20. Oktober an die unterzeichnete

Amtsstelle zu richten.

B e r n , den 29. September 1913. (2.).

Schweiz. Landwirtschaftsdepartement.
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Schweizerische Postverwaltung,

Lieferung von Postsäcken.
Die schweizerische Postverwaltung bedarf für das Jahr 1914 der

hiernach angeführten Sorten von Postsäcken:
2000 Säcke der Grosse II (für den Inlandverkehr),
2000 „ „ B II (für den Auslandverkehr),
4500 „ „ „ III (für den Inlandverkehr),
2500 „ „ r III (für den Auslandverkehr),

300 „ „ ,, III (Zeitungssäcke mit einem Handgriff),
2000 „ „ „ IV (für den Inlandverkehr),
1000 „ „ r, IV (für den Auslandverkehr),
1000 Paketsäcke der Grosse IV (mit Riemen, ohne Handgriff) und
1500 Wertsäcke.

Die Inlandsäcke und die Paketsäcke sind mit der einseitigen Aufschrift
„Post", die Auslandsäcke und die Wertsäcke mit der heidseitigen Aufschrift
„Schweiz, Postes suisses, Svizzera" zu zeichnen. Die Zeitungssäcke erhalten
keine Aufschrift.

Für die Säcke der Grossen II, III und IV ist im Zettel und Schuss
Flachsgarn prima Qua.lität „Rosa Marke", inländisches Fabrikat, zu ver-
wenden. Für die Wertsäcke ist im Zettel Baumwolle und im Schuss Leinen zu
verwenden. Auch für diese Säcke wird inländisches Fabrikat vorgeschrieben.

Auf der Innenseite der Säcke sind die Firma des Lieferanten und die
Jahrzahl 1914 anzubringen.

Mustersäcke können von unserm Materialbureau bezogen werden. Die
Preise sind franko Bern zu berechnen. Für Packmaterial findet keine
Vergütung statt.

Der Liefertermin wird auf Ende Februar 1914 festgesetzt. Angebote
sind bis zum 20. Oktober 1913 verschlossen und frankiert mit der Auf-
schrift „Angebot für Postsäcke" an die schweizerische Oberpostdirektion in
Bern zu adressieren.

Bern , den 22. September 1913. (2.).

Schweiz. Oberpostdirektiou.

Lieferung von Papierwaren (Blocks).
Die schweizerische Obertelegraphendirektion eröffnet hiermit Kon-

kurrenz über die Lieferung (Papier, Buchbinderarbeit und Ausrüstung) nach-
stehend bezeichneter Papierwaren :

Nr. 622. Ticket-Blocks für den lokalen Telephonverkehr, zu 200 Blatt, 5 X 5 cm,
weiss;

Nr. 622bl». Idem, rot.
Durchschnittlicher Jahresverbrauch : 200,000 weisse, bezw. 10,000 rote Blocks.

Eine Teilung der Lieferung findet nicht statt.
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Die Beschaffung der nötigen Papiere ist Sache des Übernehmers. Das
Papier muss schweizerischer Herkunft sein.

Die Arbeiten sind in den Werkräumen des Lieferanten auszuführen;
die Weitervergebung ist ausdrücklich untersagt.

Fracht- und Camionnagespesen fallen zu Lasten des Übernehmers.
Vorerwähnte Lieferung wird vertraglich für eine Mindestdauer von

4 Jahren vergeben.
Muster und Vertragsentwürfe (letztere zugleich als Devisformulare

dienend) können bei der unterzeichneten Direktion bezogen werden. Bezüg-
liche Angebote sind letzterer verschlossen und mit der Angabe der betref-
fenden Firma, sowie mit der Aufschrift „Preisangebot für Ticket-Blocks"
versehen, bis spätestens zum 18. Oktober 1913 einzureichen.

Die Submittenten bleiben bis zum 30. November a. c. an ihre An-
gebote gebunden.

Bern , den 24. September 1913. (2.).

Schweiz. Obertelegraphendirektion.

Lieferung von Plombier- und Packschnüren.
Die Zollverwaltung eröffnet Konkurrenz über die Lieferung von:
a. 100 kg Plombierschnüren, dünne, aus Hanf mit rotem Eintrag,
o. 350 kg Plombierschnllren, dicke, aus Hanf mit rotem Eintrag.

Diese Schnüre müssen in Bünden von je 25 Strängen zur Ab-
lieferung gelangen.

c. 3700 kg gewöhnlichen Packschnllren verschiedener Dicke. Die Art der
Aufmachung dieser Packschnüre wird bei der Vergebung bestimmt.

Muster können bei der unterzeichneten Amtsstelle bezogen werden.
Schriftliche Offerten sind verschlossen mit der Aufschrift: „Lieferungs-

offerte für Plombier- und Packschnüre" bis zum 6. Oktober nächsthin der
Oberzolldirektion einzusenden.

Bern , den 15. September 1913. (2..)
Schweiz. Oberzolldirektion.

Ankauf von Heu und Stroh.
Das eidg. Oberkriegskommissariat hat die Absicht, Heu und Stroh anzu-

kaufen.
Angebote sind der unterzeichneten Amtsstelle, von welcher auch die

Lieferungsvorschriften bezogen werden können, schriftlich einzureichen.

B e r n , den 24. September 1913. (3..).
Eidg. Oberkriegskommissariat.
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Ausschreibung von Bauarbeiten.
Über folgende Arbeiten und Lieferungen zum Postneubau in St. Gallen

wird Konkurrenz eröffnet :
Schreinerarbeiten,
Beschlägelieferung,
Schlosserarbeiten im Innern,
Eiserne Garderobenschränke,
Kupferblechbesehlag von Türen,
Malerarbeiten,
Tap ezier erarb eil en.

Pläne, Bedingungen und Angebotformulare sind in den Bureaux der
bauleitenden Architekten, Herren Pfleghard & Häfeli in Zürich. (Bahnhof-
strasse 70) und St. Gallen (Goliathgasse 28) aufgelegt. Übernatimsofferten
sind verschlossen unter der Aufschrift „Angebot Postneubau St. Grallen" bia
und mit 3. Oktober 1913 franko einzureichen an die

Bern , den 19. September 1913.
Direktion der eidg. Bauten.

(2..)

Über folgende Arbeiten zum Neubau des Land- und Forstwirtschaftlichen
Institutes der Eidg. Technischen Hochschule in ZUrich wird Konkurrenz eröffuet :

1. Glaserarbeiten,
2. Schreinerarbeiten,
3. Tür- und Fensterbeschläge,
4. Boden- und Wandbeläge,
5. Malerarbeiten.

Die bezüglichen Pläne können im Baubureau des bauleiteuden Archi-
tekten, Herrn Prof. Dr. Gull, Rämistrasse Nr. 85, je nachmittags von 2—5 Uhr
eingesehen und die Bedingungen und Eingabeformulare daselbst bezogen werden.

Übernahmsangebote sind verschlossen und mit der Aufschrift : „Angebot
für Bauarbeiten für die Eidg. Technische Hochschule" für die Arbeiten
sub l und 2 bis und mit dem 29. September und für die Arbeiten sub 3,
4 und 5 bis und mit dem 6. Oktober 1013 einzureichen an die:

Direktion der eidg. Bauten.
Be rn , den 19. September 1913. (2..)

Stellenausschreibungen.

Dienstabteilung
und

Anmeldestelle

Militär-
departement

Vakante Stelle

Ingenieur der
kriegstechnischen

Abteilung

Erfordernisse

Offizier der Schweiz.
Armee, gründliche ma-
schinentechnische Bil-

dung; Praxis in Privat-
betrieben

Be-
soldung

Besol-
dungs-
klasse

III ev. Il

An-
meldungs-

termin

11. Okt.
1913

(2.).
Nähere Auskunft über diese Stelle erteilt der Chef der kriegs-

technischen Abteilung in Bern.
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Dlenstabtellung
und

Anmeldestelle

Militär-
département

Vakante Stelle

Technischer Ad-
junkt der kriegs-
technischen Ab-

teilung

Erfordernisse

Offizier der Schweiz.
Armee; umfassende tech-
nische Bildung, längere

praktische Betätigung
und geschäftliche Er-

fahrung

Be-
soldung

Besol-
dungs-

klasse I

^M^^^MM«

An-
meldungs-

termln

11. Okt.
1913

(2.).
Für den Fall einer Beförderuugswahl wird gleichzeitig die Stelle

eines Sektionschefs (Besoldungsklasse II) mit den gleichen Anforde-
rungen ausgeschrieben.

Nähere Auskunft über diese Stellen erteilt der Chef der kriegs-
technischen Abteilung in Bern.

Finanz- und
Zolldepartement
(Zollverwalt.),
Zollkreisdir.

Genf

Einnehmer
beim Zollamt

Genf-See

Kenntnis des Zoll-
dienstes

3200
bis

4000

11. Okt.
1913

(2.).
Die im Bundesblatt Nr. 38 vom 24. September erschienene Ausschrei-

bung dieser Stelle wird annulliert.

Schweiz.
Bundesbahnen
(Generaldir.)

Technischer Ge-
hülfe L, eventuell
II. Klasse bei der

Abteilung des
Obermaschinen-

ingenieurs

Gewandtheit im
Maschinenzeichnen ;

saubere Handschrift;
Kenntnis der Bureau-
arbeiten, sowie der

deutschen und
französischen Sprache

2000
bis

3100,
bezw.
1600
bis

2700

8. Okt.
1913

(1.)
Dienstantritt 1. November 1913.

Schweiz.
Bundesbahnen
(Generaldir.)

Bureaugehülfe
IV., event. III. Kl.
bei der Abteilung

für Statistik

Gute Schulbildung;
Kenntnis des Güter-
dienstes, sowie der

deutschen und
französischen Sprache

1600
bis

2500,
bezw.
1800
bis

2900

10. Okt.
1913

(10
Dienstantritt sobald als möglich.

Schweiz.
Bundesbahnen
(Kreisdir. IV,
St. Gallen)

Maschinen-
ingenieur II. Kl.

für den
Werkstättedienst

Maschineningenieur mit
abgeschlossener techni-
scher Hochschulbildung,
Werkstätte-, eventuell

auch Lokomotiv-
Fahrdienstpraxis

3500
bis

5500

15. Okt.
1913

(2.).
Dienstantritt sobald als möglich.



310

Post-, Telegraphen- and Telephonstellem.
Die Bewerber müssen ihren Anmeldungen, welche schr i f t l i ch und f r a n -

kier t einzureichen sind, gute LeumundszeugnisBe beizulegen im Falle
sein; ferner wird von ihnen gefordert, dass sie ihren N a m e n und
ausser dem Wohnorte auch den H e i m a t o r t , sowie das G e b u r t s -
j ah r deutlich angeben.

Wo der Betrag der Besoldung nicht angegeben ist, wird derselbe bei der
Ernennung festgesetzt. Nähere Auskunft erteilt die für die Empfang-
nahme der Anmeldungen bezeichnete Amtsstelle.

Postverwalttmg.
1. Postcommis in Genf. Anmeldung bis zum 11. Oktober 1013 bei der

Kreispostdirektion in Genf.
2. Postcommis in Lausanne. l . ATe.ld,un&r

bia zum 11 Okt.
i»j.o oei aer m-eisposuiireKtion

}3. Postcommis in Morges. j in Lausanne.

4. Postcommis in Bern. i .„ÌTeld,UDS bi^ zam ";9.kt

j»ia oei aer ß.reisposuureKUonl 191
J in5. Postcommis in Spiez. f jn gern

6. Briefträger in Ponts-de-Martel. Anmeldung bis zum 11. Oktober 1913
bei der Kreispostdirektion in Neuenburg.

7. Postcommis in Liestal. Anmeldung bis zum 11. Oktober 1913 bei
der Kreispostdirektion in Basel.

8. Zwei Postcommis in Luzern. Anmeldung bis zum 11. Oktober 1913
bei der Kreispostdirektion in Luzern.

9. Zwei Gehülfen I. Klasse bei der l Anmeldung bis zum 11. Okt.
Kreispostdirektion in Zürich. > 1913 bei der Kreispostdirektion

10. Postcommis in ßülach. J in Zürich.
11. Postbureaudiener in Rorschach. Anmeldung bis zum 11. Oktober 1913

bei der Kreispostdirektion in St. Gallen.

1. Postcommis in La Chaux-de-Fonds. l Anmeldung bis zum 4. Okt.
2. Paketträger in La Chaux-de-Fonds. > 1913 bei der Kreispostdirektion
3. Briefträger in La Chaux-de-Fonds. J in Neuenburg.
4. Postcommis in St. Gallen. \ . ,A ,. . /-,, .

t f=S53S-h JSÄ. «ÄSTfcXSiÄ;
7. Postcommis in Trogen. J m St' Gallen'

Telegraphenverwaltung.
1. Telegraphist in Winterthur. Anmeldung bis zum 4. Oktober 1913 bei

der Kreistelegraphendirektion in Zürich.
2. Telegraphist in Zürich. Anmeldung bis zum 4. Oktober 1913 bei der

Kreistelegraphendirektion in Zürich.
3. Telegraphist in St. Gallen. Anmeldung bis zum 4. Oktober 1913 bei

der Kreistelegraphendirektion in St. Gallen.
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Zusammenstellung der im Monat Juni 1913 auf den wichtigern schweizerischen Normalspurbahnen beförderten Züge und deren Verspätungen.
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Bezeichnung der Eisenbahnen

1. Hauptbahnen.

Schweiz. Bundesbahnen:
Kreis I

II i)
in
IV

„ v
Gesamt- und Durchschnittszahlen

Bodensee-Toggenburgbahu . . .
Beru-Neuenburg-Bahn . . . .
Jura Neuchatelois

2. Nebenbahnen.

Bern-Löteehberg-Simplon-Bahn !) .
Seetalbahn (elektrisch) . . . .
Südostbahn
Tösstalbahn s)

Mittel-Thur»au-Bahn . . . .
Burgdorf-Thun-Bahn (elektrisch) .
Langenthal-Huttwil-Wolhusen-Bahn
Freiburg-Murten-Ins (elektrisch) .

Saignelegier-Glovelier . . . .
Ramsei-Sumiswald-Huttwil . . .
Solothurn-Münster
Martigny-Orsières (elektrisch) . .
Sihltalbahn
Bulle-Romont
Val-de-Travers . . .
Pont-Brassus

l Pruntrut-Bonfol

• Vevey-Puidoux
Nyon-Crassier . . . .

i Gesamt- and Durchschnittszahlen
\ Im Monat Juni 1912

'• ') Inkl . Basler Verbindungsbahn.
' ') „ Spiea-Erlenbach, Erlenbac

') „ Wald-Rüü.

2

Durch-
schnittliche
Länge der
im Betrieb
befindlichen

Linien

1 «

Davon
doppel-
spurig

Kilometer

2695

61
43
40

136
55
50
46
43
43
41
40
33
26
25
25
23
20
19
19
14
14
12
14
9
8
6

3560
3525

i-Zweisimm

773

2

2

777
743

ta, GOrb

4 1 5 6 | 7| 8 j 9

Anzahl der beförderten

Im Fahrplan vorgesehenen
regelmässigen

Personen-
züge

40168

1540
720

1230

3800
960

1805
675

1115
480
875
860
550
465
310

1055
345
360
585
310

1220
240
570
379
424
420
360

61821
57742 |

tal and Bi

Güterzilge
mit

Personen-
beförde-

rung

3729

100

25
120

100

100
50

62

50
100

60

60 .

reinen
Gttterzüge

16621

175
50

250

597
100
126
134
300

75
200

125

152

100

19

Fakultativ- und Extra-

Pereonen-
zttge

372

3
2

14

53
6

33

5
6
3

j

2

3

12 :
• — i

5

2 :

4556 ' 19 024 ! 522
4455 17409 1| 4<>3

îrn-Scawarzeuburgbahn.

Güterzüge j
mit ;

Personen-! reinen

beforde-!Güterzug
rang j

— ! 2461

— 32
. 4

— ; 24
i

— 58
- 32
— 57

— 6
1 ' 4

— 3
— 17

— 21

- ! 16
— i 1!

1 20

_ 2
— 140

2 2898
2 -2754

10 | 11

Anzahl der zurückgelegten

Zugs- Achs-

Kilometer

2 980 825

42193
33287
37718

82951
35 079
30 737
25620
28 408
20376
36424
18354
17912
10649
9350

11 105
11 275
6966

10799
6516
9691
3 120
5833
5309
3816'
3840
2160

100838389

728 399
430 417
492 140

1 325 598
428 180
301 227
205 934
379793
203 664
351 524
259718
175 336
48151
54164
60278

157048
48623

113 542
97118

112252
29332
43346
38240
27 452
31 620
20370

3 4!)0:H13 107081855
3290538 . 99867108

12

Auf die
regelmäsäigen
Personenzüge

und
Gttterzüge

mit
Personen-

beförderung
entfallen:

Zugskilometei

2 169 299

37825
30960
32390

73110
31929
27960
23 295
23125
18060
31245
18060
17880
10630
9300

11 105
7935
6966
9755
6480
8861
3120
5760
5309
3816
3840
2160

2630175
2 485 390

13

Von den
Achs-

kilometern
kommen

auf 1 Kilo-
meter

Bahnlange

Achskm.

37417

11941
10010
12304

9747
7767
6025
6216
8832
4736
8574
6493
5313
1852
2167
2411
6828
2431
5976
5111
8018
2095
3612
2731
3050
3953
3395

30079
28331

14 | 15 | 16 1 17 | 18 | 19

An den Endpunkten der Fahrt trafen ein:

Personcnzllge
mit 10 und mehr Minuten

Verspätung

Anzahl

286
391
277

96
94

1144

11
38
27

104
1

19
2

53

24
5

36

6
9

36

1
56

4
3
3
5
8
1

1596
1141

Durch-
schnitt-

liche
Ver-

spätung

1

GrOsste
Ver-

spätung

Minuten

16
16
15
14
16

15

14
15
16

14
11
15
16
14

12
16
15

18
12
15

13
15
16
20
23
14
12
10

15
16

63
79
40
40
34

79

18
62
38

33
1

39
21
26

16
23
26

26
13
26

13
28
18
32
28
22
15
10

79 |
107 Ì

Güterzüge mit Personen*
beförderung mit 15 und meh

Minuten Verspätung

Anzahl

5

4

2

11

2

13
11 1

Durch-
schnitt-

liche
Ver-

sp&tung

1
Gròssi

Ver-
spätoni

Minuten

25

26

17

23

16

34

33

19

34

16

19 ' 34
21 \ 54

20

Gesamt-
zahl

der Ver-
spätungs-

fdlle

291
391
281
96
96

1155

11
38
27

104
1

19
2

53

24
5

36

6
9

36

1
58

4
3
3
5
8
1

1609
1I52

21 l 22 | 23 | 24 | 26 1 26 | 27

Anzahl der Verspätungen nach Ursachen

Vou den
Ansckluss
anstalleu

über-
nommen

164
252
196

64
50

726

10
22
21

35
1

13
1

37

21
5

29

2
8

24

1
16
4
1

5
8

990 !

690 i

Auf der eigenen Bahn entstanden

infolge
von

Dnfillen

1

10

5

16

16 1
24 i

infolge •
von atmo-

sphärisches
Einflüssen

—

—

4:i

infolge
von

Roll-
material-
defekten

5
7

13
1
3

29

1

2

1

2

1

2

38
27

durch
den

Stationa-
und

Fahr-
dienst

122
131
62
31
38

384

1
16
5

67

6

16

3

5

4
1

11

42

2
1

"» ;
505
368 ,

Gesamtzahl

auf
eigener
Bahn

entstanden

127
139
85
32
46

429

1
16
6

69

6
1

16

3

7

4
1

12

42

2
3 j

— i
1

im
gleichen
Monat

des
Vorjahres

77
84
49
32
45

287

9
16

59
2
2
5
2
1
5
9
8
2
6
3

7

1
23

15

619 ; —

462 i —

28 | 29

Prozente

der gemäss
Kolonneu
24 und 25
verspäteten

Zuge im
Verhältnis

zur
Gesamtzahl

der Züge

0,94

0,06

2,82

0,48

1,80

0,88

0,18

1,<3

0,8,

1,1«

1,04

0,08

3,4,

3,18

0,35

0,08

0~

0,90

0,05

im
gleichen

Monat
des

Vorjahres

0,83

1,06

1,30

0,7!

0,18

0,86

0,10

0,50

0,44

0,S3

1,29

0,43

1,60

0,88

1,M

0,2,

1,SJ

3,,j

—

30

Anzahl
der

versäumten
Anschlüsse

45
91

156
41
5

338

1
5
1

10

2

2
1
3

6
1

1

371
339

31

Bezeichnung

der

Eisenbahnen1

S. B. B.
Kreis I •

» " ''••
„ U I !

„ iv ;
„ v ;

Gesaoll- u. Durci- '•
schnitablen !

B. T. :
B. N. ;
J. N. :

B. L. S.
S. T. B. :
S. 0. B. •
T. T. B. i
E. B. i
M. Th. B.
B. T. B.
L. H. W.B.
F. M. I.
Ue. B. B.
R. S. G.
R. S. H. B.
S. M. B. :
M. 0. i
Sihl T. B.
B. K.
R. V. T.
P. B.
Seose T. B.
R. P. B.
S. T.
V. P.
N . C .
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